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10 Jahre Klimabündnisgemeinde
Am 10. März fand in Bad Ischl die Übergabe 
der Urkunde für 10 Jahre Klimabündnis- 
gemeinde Weibern statt. 

Mehr dazu finden Sie auf Seite 8.

Aus dem Inhalt:

Seite 2 - 9 
Seite 10 - 12
Seite 13
Seite 14 - 15
Seite 16 

Amtliche Mitteilungen
Aus den Vereinen
Aus der neuen Mittelschule
Aus der Gemeinde
Ärztedienstplan 2. Quartal

Bild: Land OÖ



Seite  2                                                           gemeindeamt@weibern.at                               www.weibern.at                                                      

GEMEINDENACHRICHTEN Amtliche Mitteilungen  

Post Partner Gemeinde Weibern

Die Gemeinde Weibern wird zum 
Post Partner!
Aufgrund der Schließung des Kauf-
hauses bzw. Post Partners Jochen und 
Claudia Harra werden ab 30. März die 
alltäglichen Post- und Bankdienstleis-
tungen durch die Gemeinde als Post 
Partner weitergeführt. 
Im März wurde das erste Post 
Partner Trainingsseminar durch-
geführt, woran Kathrin Auer,   
Julia Kibler und Amtsleiter Christian 
Bell teilgenommen haben. 

Für Kunden bedeutet das, dass sie  
wie gewohnt zu den Öffnungszei-
ten  des Gemeindeamtes die  Postge-
schäfte erledigen können. Es können 
also weiterhin Briefe, Pakete und 
EMS-Sendungen aufgegeben bzw. 
abgeholt sowie Ein- und Auszah-
lungen bei Sparbüchern und Konten 
getätigt oder die Aufgabe von Erlag- 
und Zahlscheinen erledigt werden. 
Die Aufgabestelle wird im Bürgerser-
vice eingerichtet.

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag u. Donnerstag:  
vormittags von  07.00 – 12.00 Uhr
nachmittags:  13.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 07.00 – 13.00 Uhr
Freitag:  07.00 – 12.30 Uhr

Die Gemeinde Weibern und deren 
Vertreter sind davon überzeugt, dass 
mit diesem Schritt ein wichtiger Bei-
trag für die Sicherung der Nahver-
sorgung für die Gemeinde Weibern 
gesetzt wird. Die Annahme durch die 
Bevölkerung bzw. durch die Firmen 
ist ausschlaggebend dafür, ob die Post 
Partner-Stelle auch langfristig gehal-
ten werden kann. 

Am Mittwoch, 15. April 2015 
wird Bürgermeister Ing. Gerhard 
Bruckmüller die Post Partner-Stelle 
betreuen und somit seinen Wettein-
satz von  Wetten, dass...??? einlösen.  
Gerhard freut sich über viele Post 
Partner KundInnen.

Lärmbelästigung durch Nachbarn

In letzter Zeit häufen sich Beschwer-
den von Bürgern über Nachbarn, die 
zu den unmöglichsten Tages- und 
Nachtzeiten ihren Rasen mähen oder 
sonstige Lärm verursachende Arbei-
ten verrichten. 

Dazu darf erwähnt werden, dass der 
Gemeinderat von Weibern seine Bür-
ger nicht bevormunden will und bis-
her keine Lärmschutzverordnung 
beschlossen hat. Es ergeht jedoch 
der eindringliche Appell an alle Ge-
meindebürger, Arbeiten die Lärm 
erzeugen, wie Holz schneiden oder 
häckseln, Rasenmähen und so wei-
ter, nicht am späten Abend bzw. am  
Wochenende nicht in den frühen Mor-

genstunden zu erledigen. Zu beachten 
ist auch, dass an Sonn- und Feiertagen 
derartige Arbeiten überhaupt verboten 
sind.
Im Sinne einer guten Nachbarschaft 
wird um Einhaltung dieser Ruhezei-
ten ersucht!
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Freie Mietwohnungen:
Bewerbungen sind bis Donnerstag, 
30. April schriftlich am Gemein-
deamt Weibern einzubringen! Der 
Bewerbung ist das Datenblatt für 
Wohnungswerber anzuschließen, 
welches Sie am Gemeindeamt er-
halten bzw. von der Homepage der 
Gemeinde Weibern (www.weibern.at)  
herunterladen können.

Hundehaltung

An öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
müssen Hunde an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden. Das betrifft 
alle Straßen, Gehsteige und Gehwege 
innerhalb der Ortstafeln „Ortsanfang“ 
und „Ortsende“ gemäß der Straßen-
verkehrsordnung sowie geschlossen 

bebaute Gebiete mit mindestens fünf 
Wohnhäusern.
Jede Gemeinde kann aber auch be-
stimmen, wo es Ausnahmen gibt, also 
Freilaufflächen, hundefreie Zonen 
und so weiter.

Wer einen Hund führt, muss die Ex-
kremente des Hundes, welche dieser 
an öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
und nach der Straßenverkehrsordnung 
auch auf Gehsteigen und Gehwegen 
sowie Wohnstraßen außerhalb des 

Ortsgebietes hinterlassen hat, unver-
züglich beseitigen.
Ein Vergehen gegen das OÖ Hunde-
haltegesetz ist kein Kavaliersdelikt 
und kann bis zu  € 7.000,- Geldstrafe 
kosten!

Im Sinne dieses Gesetzes und ei-
ner guten Nachbarschaft sowie zum 
Schutz von Mensch und Tier wird 
an die Hundebesitzer appelliert, ihre  
Tiere artgerecht zu halten!

OÖWOHNBAU:OÖWOHNBAU:

Eine Wohnung im 2. OG mit 78,96 m² 
ist ab sofort neu zu vermieten.  
Die Wohnung besteht aus  
Wohnzimmer, Küche, Schlafzimmer,  
Kinderzimmer, Bad, WC, Abstell-
raum, Diele und Loggia.
Kaution: € 1.816,82
Miete: € 529,04

Eine Wohnung im 1. OG mit 79,27 m² 
ist ab 01. Juni neu zu vermieten.  
Die Wohnung besteht aus  
Wohnzimmer, Küche, Schlafzimmer,  
Kinderzimmer, Bad, WC, Abstell-
raum, Diele und Loggia.
Kaution: € 1.816,82
Miete: € 531,15

Ferien(s)pass

Es ist an der Zeit an den Ferien(s)pass für die heurigen Sommerferien zu den-
ken! Die Gemeinde bittet auch heuer wieder um Unterstützung bei der Pro-
grammgestaltung. Vorschläge für Aktivitäten können bis Mittwoch, 03. Juni 
schriftlich am Gemeindeamt Weibern eingebracht werden! Die Gemeinde 
würde sich freuen, wieder ein tolles Ferienprogramm für die Weiberner Kin-
der bieten zu können und bedankt sich jetzt schon für die Mitarbeit sämtlicher 
Vereine und Personen!

Landw. Foliensammlung

Vom 30. März bis 09. April wird 
im Bezirk Grieskirchen bereits die  
38. Sammlung von gebrauchten land-
wirtschaftlichen Folien durchgeführt. 
Die Sammlung in Weibern findet am 
07. April von 13.00 - 15.00 Uhr im 
Altstoffsammelzentrum statt.
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Der Wasserverband Trattnachspeicher Leithen gibt bekannt

Neuer Badesee-Kioskbetreiber ge-
sucht!

Vom Wasserverband Trattnachspei-
cher Leithen wird ein neuer Betreiber 
des Kiosks am Badesee Geboltskir-
chen-Weibern gesucht. Der Verkaufs-
stand wird zur Nutzung überlassen, 
die erforderliche Ausstattung für den 
Betrieb muss selbst beigestellt wer-
den. Eine Befähigung (Konzession) 
sollte Voraussetzung sein. Die Öff-
nungszeiten richten sich je nach Wet-

So wie in den letzten Jahren werden 
auch heuer beim Badesee Gebolts-
kirchen – Weibern anstelle der Ein-
trittsgebühren wieder Parkgebühren 
eingehoben. Diese Einnahmen fließen 
zu 100% dem Verband zu und werden 
für die Pflege der Anlage verwendet.

Vom 15. Mai bis 31. August ist die Be-
nützung der Parkplätze mit mehrspu-
rigen Kraftfahrzeugen in der Zeit von 
10.00 bis 18.00 Uhr beim Badesee 
gebührenpflichtig. Die Einhaltung 
der Gebührenpflicht wird von einer 
privaten Sicherheitsfirma überprüft, 
welche bei Missachtung der Bestim-
mungen auch entsprechende Strafen 
einfordern wird. 

Wie bei den Badeplätzen des Landes 
Oberösterreich (Salzkammergutseen, 
Badesee in Wildenau), kommt je 
Parkplatz ein Parkautomat zur Auf-
stellung. Bei diesen Automaten kann 
man sich ein Parkticket lösen. Das 
Ticket kostet im o.a. Zeitraum € 3,--. 
Besonders hingewiesen wird, dass die 
Automaten keine Geldwechselfunkti-
on aufweisen. Bitte nehmen Sie aus-
reichend Kleingeld mit!

Man kann aber auch eine Saisonkarte 
erwerben, die am Gemeindeamt und 
beim Kiosk am Badesee zum Preis 
von € 30,-- erhältlich sind. Ab 01. Au-
gust werden diese Saisonkarten zum 
halben Preis abgegeben.

Für die Bewohner der Verbandsge-
meinden Geboltskirchen, Hofkirchen/
Tr. und Weibern gibt es ermäßigte 
Saisonkarten zum Preis von € 20,--. 
Da die Anzahl limitiert ist, dürfen wir 
Ihnen empfehlen, sich so rasch wie 
möglich eine Saisonkarte, welche ab 
ca. Anfang Mai zu haben ist, zu be-
sorgen!

Der Wasserverband Trattnachspeicher Leithen wünscht einen schönen und erholsamen Aufenthalt am schönen Badesee, dessen 
Wasserqualität während der gesamten Badesaison überprüft wird.

terlage von Mai bis August wochen-
tags von 14.00 bis 19.00 Uhr und an 
Wochenenden von 12.00 bis 19.00 
Uhr 

Vom Betreiber wird kein Pachtentgelt 
verlangt, allerdings soll als Gegen-
leistung die Betreuung der Anlage am 
Badesee übernommen werden.
Dabei kommen folgende Arbeiten in-
frage:

• Säubern von Liegewiesen (nicht mä-
hen), der Gehwege und Parkplätze
• Betreuung der Müllsackständer
• Reinigung der Sanitäranlage
• Pflege der Algenrinne

Die genannten Tätigkeiten sind eben-
falls im Zeitraum Mai bis August 
durchzuführen.

Wenn Sie Interesse haben, nehmen 
Sie bitte bis spätestens Freitag, 17. 
April 2015 Kontakt mit dem Gemein-
deamt Weibern als Geschäftsstelle des 
Wasserverbandes Trattnachspeicher 
Leithen (Tel. 07732 2555) auf.
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Wir machen Meter

Aufgrund des großartigen Erfolgs und 
der hervorragenden Beteiligung geht 
die Bewegungsinitiative "Wir machen 
Meter" mit neuen Ideen in die dritte 
Runde. Partner sind wiederum der 
ORF OÖ und die OÖ Krone.
Ausreichend Bewegung fördert in 
vielfältiger Weise die Gesundheit. Mit 
der Initiative soll das Bewusstsein 
und die Freude an mehr Bewegung 
geweckt werden und ermuntern, mehr 
Bewegung in den Alltag zu bringen.
Neben den Gemeinden, Kindergärten 
und Volksschulen werden 2015 in Ko-
operation mit der Wirtschaftskammer 
OÖ. und dem Sportland OÖ. auch 

Betriebe und Sportvereine eingela-
den, gesunde Meter zu sammeln. Für 
die jeweils fleißigsten Metersammler 
werden am Ende des jeweiligen Wett-
bewerbs attraktive Preise vergeben.
Initiative "Wir machen Meter" Zu 
Fuß zum Einkaufen, zu Fuß zur Schu-
le, mit dem Rad in die Arbeit - ein-
fach mal das Auto stehen lassen. Alle 
oberösterreichischen Gemeinden sind 
auch dieses Jahr eingeladen, viele 
Meter in ihrer Gemeinde zu sammeln.

In der Zeit von 26. März bis 26. Ok-
tober 2015 können in der Gemeinde 
gesunde Meter gesammelt werden. 

Welche Meter zählen?
Jede Alltagsbewegung, wie zu Fuß 
einkaufen gehen, mit dem Hund spa-
zieren gehen oder mit dem Rad zur 
Arbeit fahren, Stiegen steigen statt 
Lift benutzen, zählt.
Zu den Sportarten bei denen aus ei-
gener Kraft Meter gemacht werden 
zählen Ballspiele, wie zB. Fußball, 
Volleyball, etc.
So funktioniert es: Nach der Anmel-
dung durch die Gesunde Gemeinde 
werden an die Gemeinden "Wir ma-
chen Meter"-Pässe zugesandt. Die 
Gemeindebürger tragen die absolvier-
ten Meter in den Pass ein und geben 
diesen beim Gemeindeamt ab. Grup-
pen können ihre Ergebnisse auch ge-
sammelt abgeben. Die "Wir machen 
Meter"-Pässe werden anschließend 
nach der Eingabe in der Webapplikati-
on an die Abteilung Gesundheit beim 
Amt der OÖ. Landesregierung gesen-
det. So können die Gemeindebürger 
laufend an den monatlichen Verlosun-
gen teilnehmen.

Die Gemeinde Weibern freut sich auf zahlreiche Teilnehmer - wir machen 
Meter, um gesund zu bleiben un dadurch zu gewinnen!

Kläranlage Weibern - das WC ist kein Mistkübel
Kanalisation und Kläranlagen vertra-
gen vieles, jedoch kann über das WC 
entsorgter Abfall zu massiven Proble-
men bei der Abwasserreinigung füh-
ren. Unter großem Arbeitsaufwand 
und zusätzlichen Kosten muss der 
Abfall wieder vom Abwasser getrennt 
werden, giftige Substanzen können 
mitunter die Abwasserreinigung ent-
scheidend beeinträchtigen.
Hygieneartikel, Feuchttücher, Kat-
zenstreu, Speisereste, Altöle, sogar 
verstorbene Haustiere verstopfen un-
sere Kanäle und verursachen hohe 
Kosten – die alle über die Kanalge-
bühr bezahlen müssen.
Helfen Sie mit: Schützen wir gemein-
sam unser Kanalnetz, schonen wir un-
sere Umwelt und unsere Geldbörsen.
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Statistik Austria - SILC Erhebung

Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken über 
Einkommen und Lebensbedingun-
gen) durchgeführt. Diese Statistik ist 
die Basis für viele sozialpolitische 
Entscheidungen. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkom-
mens- und Lebensbedingungen-Sta-
tistik-Verordnung des Bundesmi-
nisteriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010). Nach einem reinen 
Zufallsprinzip werden aus dem Zen-
tralen Melderegister jedes Jahr Haus-

halte in ganz Österreich für die Befra-
gung ausgewählt. Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen An-
kündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2015 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese Per-
sonen können sich entsprechend aus-
weisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon einmal 
für SILC befragt wurden, können auch 
telefonisch Auskunft geben. Inhalte 
der Befragung sind u.a. die Wohnsi-
tuation, die Teilnahme am Erwerbs-
leben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Le-
bensbereichen. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haus-
halts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Ein-
kaufsgutschein über 15,- Euro. Die 

Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist 
ein repräsentatives Abbild der Bevöl-
kerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz ge-
mäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für sta-
tistische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere Stel-
le weitergegeben werden. Im Voraus 
herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC unter: 
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 
Wien, Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 
8:00-17:00 Uhr) E-Mail: silc@statis-
tik.gv.at, Internet: www.statistik.at/
silcinfo

Die Gemeinde Weibern ersucht die 
Grundeigentümer, Bäume, Sträucher, 
Hecken udgl., welche die Verkehrssi-
cherheit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder auf die 
Einrichtungen zur Regelung und Si-
cherheit des Verkehrs oder welche die 
Benützung der Straße einschließlich 
der auf oder über befindlichen, dem 
Straßenverkehr dienenden Anlagen 

beeinträchtigen, auszuästen oder zu 
entfernen. 
Größere Fahrzeuge wie z.B. Feuer-
wehr oder Müllabfuhr werden durch 
hängende Äste auf den Straßen gehin-
dert und beschädigt.
Auch die Benutzung eines Gehsteiges 
muss gewährleistet sein, damit Fuß-
gänger nicht auf die Straße auswei-
chen müssen. 
Abgesehen davon hat nach ständiger 
Rechtssprechung des Obersten Ge-
richtshofes derjenige, der eine Ge-
fahrenquelle schafft, die notwendigen 
Vorkehrungen zu treffen, um eine Be-
schädigung anderer abzuwenden.
Die Eigentümer von Bäumen haben 
daher Äste, die in das Lichtraumpro-
fil von 4.5 m hineinragen, im Rahmen 

ihrer Verkehrssicherungspflicht recht-
zeitig zu entfernen, um nicht scha-
densersatzpflichtig zu werden. 
Weiteres ist darauf zu achten, dürre 
Äste von Bäumen rechtzeitig zu ent-
fernen. Eigentümer können bei Ge-
fährdung von Personen sowie Sach-
schaden durch herabfallende Äste 
haftbar gemacht werden.

Die Gemeinde Weibern ersucht um 
Kenntnisnahme und Verständnis 
für diese rechtliche Situation. All-
fällig erforderliche Maßnahmen 
mögen bitte sofort gesetzt werden. 

Baum- und Strauchschnitt entlang von Straßen und Gehsteigen
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"Trenna is a Hit" - Bring Kleider 
und Schuhe mit!
Die Umweltprofis der kommuna-
len Abfallwirtschaft (Bezirksabfall-
verband, Gemeinden, O.Ö. LAVU 
AG) kümmern sich seit mehr als 
25 Jahren um die "GETRENNTE 
SAMMLUNG" und somit auch um 
die "Textiliensammlung" in rund 180 
Altstoffsammelzentren in Oberöster-
reich. 

Die getrennte Sammlung spart Zeit 
und Geld, denn ähnlich wie beim 
Einkauf können neben "Textilien und 
Schuhen" mehr als 80 verschiedene 
Abfallarten im ASZ schnell und ein-
fach entsorgt werden. Die erzielten 
Erlöse aus der getrennten Sammlung 
werden an die Verbände rückvergütet, 
und kommen wieder zurück ins eige-
ne Geldbörsel.

Welche Textilien dürfen im ASZ  
abgegeben werden?
• Tragbare und saubere KLEIDUNG
• Tragbare und saubere SCHUHE  
  paarweise gebündelt
• Unbeschädigte TASCHEN und  
  GÜRTEL
• Sauberes BETTZEUG, BETTFE- 
  DERN im Inlett
• Vorhänge, Tischwäsche

Warum sollten Sie Ihre Textilien ins 
ASZ bringen?
• Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher 
Verwertung kommen den Gemeinden 
und Bürgern zugute:
 ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der 
ASZ-Infrastruktur und
ASZ-Erlöse entlasten die Abfallge-
bühren

• Umwelt- und Klimaschutz durch ef-
fiziente Abwicklung der Sammlung 
und Verwertung
• Regionale Arbeitsplätze in ganz 
Oberösterreich (mehr als 600 Mitar-
beiter/Innen)

• Textilien-Sammelsäcke GRATIS in 
allen ASZ in Oberösterreich

Was passiert mit den Textilien, die im 
ASZ gesammelt werden?
In allen 180 ASZ werden saube-
re und tragbare Textilien aller Art 
in transparenten Textilien-Sammel- 
säcken und Schuhe paarweise gebün-
delt übernommen und zentral in Wels 
umgeschlagen. Vom Abfall-Logistik-
zentrum in Wels werden diese an Sor-
tierbetriebe in der EU geliefert. Dort 
werden die Textilien bzw. Schuhe in 
bis zu 70 verschiedene Sorten auf-
getrennt und anschließend zur Wie-
derverwendung in Europa und in der 
Dritten Welt eingesetzt.

Der Gelbe Sack liebt Verpackungen 
sonst nichts!
Was darf in den Gelben Sack?
Becher z.B.: Joghurt, Kaffee, Marga-
rinebecher, bitte stapeln!
+ Behälter z.B.: Duschbäder,     
   Haarshampoo, Flüssigseifen
+ Einkaufssackerl
+ Cellophanverpackungen
+ Geschäumte Verpackungen z.B.:  
   Obst-, Gemüse-, Fleischtassen
+ Kunststoff-Deckel und Verschlüsse
+ Kunststoff-Flaschen (z.B. von Ge- 
  tränken, Wasch- oder Reinigungs- 
  mittel)
+ Kunststoff-Formteile (z.B. von  
   Pralinen)
+ Kunststoff-Netze (z.B. von Zwie- 
   beln, Zitronen)
+ Kunststoff-Tuben (z.B. von Zahn- 
   pasta)
+ Milch- und Getränkepackerl,  
   beachte: auch Sammlung über die  
  Öko-Box!

+ Obsttassen
+ Schaumstoffverpackungen
+ Suppen und Kaffeebeutel
+ Styroporverpackungen und Verpa- 
   ckungschips
+ Tiefkühlverpackungen
+ Umreifungsbänder z.B.: von Mö- 
    bel- und Ziegelverpackungen
+ Verpackungen aus Verbundstoffen 
   (Materialverbunden)

Was darf NICHT in den Gelben 
Sack?
Gegenstände, die weder eine Verpa-
ckung, noch Teil einer Verpackung 
sind, wie zum Beispiel:
- Blumentopf für Zimmerpflanzen
- Bodenbelag
- Feuerzeug
- Fliesen
- Folie aus der Landwirtschaft: wie  
  z.B.: Agrarfolie, Folientunnel, Sila- 
  gefolie
- Gartenmöbel
- Gartenschlauch
- Kleidung
- Kunststoffrohr (Installationsrohr)
- Haushaltsartikel aus Kunststoff
- Kinderspielzeug
- Kleine Plastikteile die keine Ver- 
  packung sind (z.B. Kunststoffhülle,  
  Heftumschlag)
- Kunststoffe aus dem Baubereich  
  (z.B. Abdeckplane, Rohr)
- Kunststoff-Bekleidung (z.B. Gum- 
  mistiefel, Regenmantel)
- Kunststoffe aus dem elektronischen  
  Bereich (z.B. Elektrokabel, Steck- 
  dose)
- Kunststoffe aus dem medizinischen  
  Bereich (z.B. Infusionszubehör)
- Kunststoff-Schüsseln, Körbe und  
  sonstige Küchenutensilien
- Schallplatten
- Schaumstoff, wenn keine Verpa- 
  ckung z.B.: Matratzen, Wärme- 
  dämmstoff
- Schuhe
- Windeln
- Zahnbürste

Bezirksabfallverband Grieskirchen informiert
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10 Jahre Klimabündnisgemeinde Weibern

Tanzen statt Tanken
Das 23. Jahrestreffen des Klimabünd-
nises OÖ in Bad Ischl zeigt, wie sich 
ein klimafreundliches Leben im Pri-
vaten und in der Gemeinde umsetzen 
lässt.
„Leichter leben - leicht gemacht“, 
unter diesem Motto lud das Klima-
bündnis OÖ seine Gemeinden, Be-
triebe und alle Interessierten zum 
23. Jahrestreffen nach Bad Ischl ein. 
„Eigentlich ist es ja leicht, leich-
ter zu leben und dabei das Klima zu 
schützen. Man beginnt damit zu prü-
fen, was man tatsächlich braucht und 
welche Werte einem wichtig sind. 
Oft stellt man dann fest, dass Freun-
de und Familie wirklich wichtig sind 
und so kann man getrost kostspielige 
materielle Ablenkungen weglassen“, 
eröffnete Norbert Rainer, der Regi-
onalstellenleiter vom Klimabündnis 
OÖ, den Tag. 

Hier setzten auch die angebotenen 
Workshops beim Jahrestreffen an. 
Wie man nicht nur Gutes tut sondern 
auch darüber redet oder wie man mit 
wenig Geld möglichst viel aus einem 
Projekt herausholt. Wie man die Mo-
tive für unser Verhalten versteht und 
diese beim Schaffen von lokalen An-
geboten berücksichtigt. Der Klima-
schutzbeauftragte des Landes OÖ, 
Andreas Drack, stellte zudem Förde-
rungen wie e-Carsharing für Gemein-
den vor, die sehr interessiert aufge-
nommen wurden.

Politik unterstützt Nachhaltigkeit
Landesrat Rudi Anschober strich das 
Engagement des Klimabündnis OÖ 
heraus, wie auch die Leistungen vom 
Klimaschutzbeauftragten Andreas 
Drack. Die gemeinsame Arbeit trägt 

Früchte. Oberösterreich wird immer 
stärker zu einer Modellregion Europas 
beim Klimaschutz. Hauptverantwort-
lich dafür ist das enorme Engagement 
von immer mehr OberösterreicherIn-
nen – bereits an die 10.000 sind aktiv 
für unseren Klimaschutz tätig – in ih-
rer Gemeinde, im Betrieb, im Kinder-
garten und in der Schule.

Erfolg ist messbar - Oberösterreich 
ist Modellregion
„Dieses wachsende Engagement der 
Oberösterreicher/innen und gleich-
zeitig die oö. Energiewende zeigen 
Wirkung: Allein seit 2005 sind die 
energiebedingten CO2-Emissio-
nen insgesamt in Oberösterreich um  
8,5 % gesunken, bei der Raumwärme 
sogar um ein Drittel, bei der Energie-
versorgung um mehr als ein Viertel“, 
bekräftigt Landesrat Rudi Anschober. 
So ist es kein Wunder, dass das Land 
OÖ einen besonderen Auftritt bei  der 
Weltklimakonferenz in Paris als Mo-
dellregion für erfolgreichen Klima-
schutz und wirtschaftlichen Erfolg 
plant.

Gute Taten feiern
Am Abend des 10. Märzes wurden die 

Gemeinden Oberösterreichs geehrt, 
die seit 10, 15 oder 20 Jahren beim 
Klimabündnis dabei sind und Norbert 
Rainer bedankte sich bei allen Ge-
meinden, bei seinem Team, dem Um-
weltressort und allen, die aus freien 
Stücken Gutes für das Klima tun. 

Klimabündnis-Jubiläumsgemein-
den:

10 Jahre:
Gramastetten, Pasching, Ried in der 
Riedmark, Reichenthal, Rüstorf,  
Weibern 

15 Jahre:
Niederneukirchen, Schenkenfelden, 
Schlägl, St. Veit im Innkreis, Unter-
weitersdorf, Zell an der Pram
 
20 Jahre:
Attnang-Puchheim, Laussa

Amtliche Mitteilung

am Bild: alle Jubiläumsgemeinden. Vertreter der Gemeinde Weibern: Klimabündnis-
beauftragte Regina Roitinger und Umweltausschussobmann Ing. Andreas Murauer

Bild: Land OÖ
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MUFUKU

MUFUKU – Ausstellung Fritz  
Radlwimmer – Künstlergespräch

Nach der überaus gut besuchten 
Vernissage der Ausstellung „Brand-
neu“ von Fritz Radlwimmer wurde 

der Wunsch nach einem Künstlerge-
spräch geäußert. 
Der Künstler kommt dem Ersuchen 
gerne nach und wird am Freitag, 17. 
April 2015, 20.00 Uhr, im MUFUKU 
über seine Kunst, insbesonderes über 

seine Reliefs aus Steinzeug bei einem 
Künstlergespräch informieren und 
durch die Ausstellung führen. 

Gemeindebücherei Weibern

America on a shelf
Seit Mitte März können in der Ge-
meindebücherei über 150 Bücher und 
Hörbücher in englischer Sprache ent-
lehnt werden. 
In Zusammenarbeit mit dem Bücher-
eiverband Österreich stellt die Ameri-
kanische Botschaft in Wien unter dem 
Motto „America on a shelf“ interes-
sierten Bibliotheken in Österreich für 

ein Jahr kostenlos aktuelle amerikani-
sche Literatur, Sach- und Hörbücher 
zur Verfügung.
Als kleine Bücherei kann sich die Bü-
cherei den Ankauf englischsprachiger 
Bücher nicht leisten, aber durch diese 
Aktion „America on a shelf“ kann die 
Bücherei all jenen, die gerne in eng-
lischer Sprache lesen oder aber auf 
diese Weise ihre Englischkenntnisse 
auffrischen möchten, die Möglichkeit 
dazu anbieten.
Das Team der Bücherei freut sich, 
wenn dieses Angebot von vielen ge-
nützt wird!



Seite  10                                                           gemeindeamt@weibern.at                               www.weibern.at                                                      

GEMEINDENACHRICHTEN Aus den Vereinen

Musikverein Weibern

Wetten, dass...???

Wie bereits vor zwei Jahren war „Wet-
ten dass“ der Faschingshöhepunkt in 
Weibern. Jürgen Krausgruber alias 
„Thomas Gottschalk“ begeisterte mit 
seiner humorvollen und spontanen 
Art das Publikum im übervollen Roi-
tingersaal. Die hochkarätigen Wetten 
brachten das Publikum zum Staunen. 
Durch den Rollentausch von Mu-
sikverein und Feuerwehr konnte die 
Saalwette gewonnen werden.
Der Reinerlös der Veranstaltung wur-
de der Kinderkrebshilfe Weibern zur 
Verfügung gestellt.

Plattlturnier - Vorankündigung

Auch 2015 wird vom Musikverein ein 
Plattlturnier mit Frühschoppen ver-
anstaltet. Zu den Veranstaltungen am  
6. und 7. Juni lädt der Musikverein 
Weibern wieder sehr herzlich ein. 
Anmeldungen für das Plattlturnier 
werden von Markus Oberndorfer und 
Thomas Kibler entgegengenommen.

Konzertwertung - Vorankündigung

Der Musikverein Weibern wird bei 
der Konzertwertung am 18. April 
2015 im Melodium in Peuerbach in 
der Leistungsstufe D antreten.
Der Musikverein Weibern würde sich 
auch heuer wieder über große Unter-
stützung seiner Musikfreunde freuen!

am Bild: freiwillige Feuerwehr und Musikverein bei der Saalwette, wo gemeinsam 
der Rainer-Marsch gespielt bzw. gesungen wurde.

Musik W.G.

Nach einer kurzen Winterpause star-
tet die Musik-W.G. gemeinsam mit 
der Jugendkapelle Aistersheim-Meg-
genhofen frisch und motiviert in ein 
neues Jahr. Die Musik-W.G. lädt 
sehr herzlich zum diesjährigen Früh-
jahrskonzert am Samstag, 16. Mai 
um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Aistersheim ein. So wie im Vorjahr 
darf das Publikum auch heuer wieder 
ein bunt gemischtes, unterhaltsames 
Programm erwarten.

Die Jungmusik Weibern-Geboltskir-
chen freut sich auf zahlreichen Be-
such!

Interesse geweckt?
Die Musik-W.G. unterstützt gerne 
bei der Wahl eines geeigneten Inst-
ruments sowie bei der Anmeldung an 
der Landesmusikschule.
Viktoria Watzinger: 0699 180 51 388; 
v.watzinger@aon.at
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Tennis

Liebe Tennisfreunde,
Die Sommersaison des UTC Wei-
bern beginnt wie jedes Jahr mit der 
Mannschaftsmeisterschaft Anfang 
Mai. Grund zum Feiern gab es für 
die Herren 1er aber schon Anfang 
des Jahres bei der Nachricht, dass die 
Mannschaft in der Vorsaison doch 
den Klassenerhalt erreicht hat und da-
mit erneut Regionalliga spielen kann. 
Die Damen treten mittlerweile zum  
8. Mal in Folge in der Regionalliga an 
und haben sich dementsprechend fest 
etabliert. Die 2er konnte im Vorjahr 
Meistertitel und Aufstieg feiern und 
setzt sich in der 1. Klasse den Klassen- 
erhalt als Ziel. Erneut tritt der Verein 
auch mit einer 3er-Mannschaft mit 
einer gesunden Mischung aus Rou-
tiniers und Youngsters an, was sonst 

meist nur bei größeren Vereinen üb-
lich ist. Die intensivere Jugendarbeit 
trägt wieder verstärkt Früchte, sodass 
heuer 3 Jugendmannschaften in die 
Meisterschaft starten können. Herzli-
chen Dank in diesem Zusammenhang 
an David Bruckmüller und Thomas 
Kibler, die das Jugendtraining organi-
sierten!

Es wäre schön, wenn der Tennisverein 
den einen oder anderen Zuschauer bei 
einem der Heimspiele auf der schönen 
Anlage begrüßen könnte.

Die Heimspiele der Mannschaften:
Damen (Regionalliga): So, 10.5.: 
Taufkirchen/Pram, So, 31.5.: Stein-
holz, So, 21.6.: Thalheim, So, 5.7. 
Taiskirchen.
Herren I (Regionalliga): 
Sa, 9.5.: Vöcklabruck, Sa, 6.6.: Len-
zing II, Sa, 20.6.: Regau, Sa, 4.7.: Bad 
Ischl II.

Herren II (1. Klasse): 
Sa, 30.5.: Pichl, Sa, 13.6.: Ottnang, 
Sa, 27.6.: Fischlham, Sa, 11.7.: Gas-
poltshofen.
Herren III (3. Klasse): 
Sa, 16.5.: Taufkirchen/Tr., So, 14.6.: 
Gaspoltshofen II, So, 28.6.: Taiskir-
chen III, So. 12.7.: Andorf III.
Jugend U18 (Regionalliga): 
Do, 28.5.: Lambach II, Do, 25.6.: 
Pfaffing, Do, 9.7.: Aspach.
Jugend U16 (Bezirksklasse): 
Di, 26.5.: Taiskirchen, Di, 2.6.: Rot-
tenbach, Di, 16.6.: Ried, Di, 30.6.: 
Michaelnbach.
Jugend U12 (Bezirksklasse): 
Mo, 18.5.: Pram, Mo, 8.6.: Rotten-
bach, Mo, 29.6.: Taiskirchen II.

Spielbeginn ist an Samstagen um 
13.00 Uhr bzw. an Sonntagen um 
09.30 Uhr. Die Jugendspiele beginnen 
um 17.00 Uhr.

Aus dem Turnverein
Eine außergewöhnliche Turnstunde!
Bei der Veranstaltung „Weibern wet-
ten, dass“ wurden die Turnerinnen 
der Donnerstagturngruppe von Feuer-
wehrkommandant Georg Stockinger 
zu einer Feuerwehrübung eingeladen.
Am 19.2. war es soweit. 15 Turner-
innen wurden beim Feuerwehrdepot 
freundlich begrüßt und anschließend 
ordentlich „eingekleidet“.
Mit Blaulicht und Folgetonhorn wur-
den  die „Feuerwehr-Damen“ zum 
Übungsplatz gebracht.
Unter professioneller Anleitung wur-
den Schläuche ausgerollt und zusam-
mengekuppelt. Dann hieß es „Wasser 
marsch!“.
Zu zweit oder zu dritt galt es die 
„brennenden Bäume“ zur Zufrieden-
heit des Kommandanten zu löschen.
Anschließend begann die Aufräumar-
beit. Das Aufrollen der Schläuche war 
eine schweißtreibende Arbeit. Doch 
es wurde geschafft!
Die Turnerinnen haben einen Einblick 

bekommen, welche Leistungen die 
Feuerwehrmänner bei einem Einsatz 
bewältigen müssen. Außenstehende 
haben keine Ahnung wieviel Freizeit 
für die Übungen, Einsätze und Fort-
bildung geopfert werden muss. Hoch-
achtung für diese Leistungen!
Diese Übung wird lange in Erinne-
rung bleiben.

Nach einem Gemeinschaftsfoto wur-
de alle Teilnehmerinnen von Kom-
mandant Stockinger ins Gasthaus 
Roitinger entlassen um sich wieder zu 
stärken.
Die Turnerinnen bedanken sich für 
dieses tolle Erlebnis und die spendier-
ten Getränke bei der Feuerwehr recht 
herzlich!

Aus den Vereinen
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Fußballverein
Beim 1. Hallenturnier für Nach-
wuchs-Mannschaften konnten sich 
die Organisatoren rund um Jugendlei-
ter Krenn Martin über eine zahlreiche 
Beteiligung freuen - insgesamt nah-
men 16 Nachwuchsmannschaften am 
Bewerb teil. Am Vormittag kämpf-
ten die U10 Mannschaften um den 
Turniersieg - hier konnten sich die 
Nachwuchskicker der Union Haag 
mit einem 3:1 Sieg gegen Kohlgrube 
den Sieg sichern. Platz 3 ging an die 
Union Geboltskirchen, die sich  im 
kleinen Finale gegen Weibern A mit 
7:2 durchsetzen konnten.
Am Nachmittag zeigten die Kicker 
der teilnehmenden U13 Mannschaf-
ten ihr Können - am Ende konnte die 
Hofkirchner A Mannschaft den Sie-
gerpokal in die Höhe stemmen - am 
hervorragenden 2. Platz fand sich die 
Mannschaft Weibern A wieder und 
das Siegertreppchen wurde durch die 
Mannschaft Weibern B komplettiert!
Alles in allem ein äußert gelungenes 
Turnier - die Union GT Weibern/Sek-
tion Fußball bedankt sich bei allen 
teilnehmenden Mannschaften, den 
zahlreich erschienenen Zuschauern, 
bei allen helfenden Händen und na-
türlich bei Roitinger Feri, unter des-
sen Patronanz das Hallenturnier ver-
anstaltet wurde! 

So, 22.03., 11:00 Liga 11 Münzkirchen : Weibern
So, 29.03., 14:00 Liga 12 SPG Antiesenhofen/Weilbach : Weibern
Sa, 11.04., 16:00 Liga 13 Weibern : Riedau
Sa, 18.04., 15:00 Liga 14 Natternbach : Weibern
So, 26.04., 13:00 Liga 15 Andorf : Weibern
So, 03.05., 13:00 Liga 16 Weibern : Riedau
Sa, 09.05., 14:00 Liga 17 Vöcklabruck SC : Weibern
So, 17.05., 11:00 Liga 18 Weibern : Münzkirchen
So, 24.05., 11:00 Liga 19 Weibern : SPG Antiesenhofen/Weilbach
Sa, 30.05., 15:00 Liga 20 Hohenzell : Weibern
Sa, 06.06., 15:00 Liga 21 Weibern : Natternbach

Die Union GT Weibern informiert über den Spielplan der Damenmann-
schaft für das Frühjahr 2015

Simandlball
Das Geschenk zum 60igsten Geburts-
tag für Walter Marböck war einer der 
Höhepunkte im Weiberner Fasching. 
Durch dieses Geschenk von seinen 
Parteifreunden wurde die Tradition 
des Simandlballes wieder fortgesetzt.
Die schwungvolle Mitternachtseinla-
ge, zur Musik von Tina Turner, wurde 
vom Jubilar bestritten. Der gesamte 
Reinerlös des Balles wurde von Wal-
ter an die Kinderkrebshilfe, Ortsgrup-
pe Weibern, gespendet. 

Aus den Vereinen
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NMS Haag am Hausruck

Aus der Neuen Mittelschule Haag am Hausruck

Computer-Profis der NMS Haag 
am Hausruck
Fit für die beruflichen Herausfor-
derungen im Bereich der modernen 
Computer-Anwendung sind die Schü-
lerinnen und Schüler der Informatik-
gruppen an der NMS Haag.
Am 09.02.2015 absolvierten 36 Kan-
didaten ECDL(European Computer 
Driving Licence)-Prüfungen. Alle er-
reichten dabei ein positives Ergebnis. 
Das bedeutet für 18 Kinder aus den 
3. Klassen einen weiteren Schritt zum 
heiß begehrten ECDL-Zertifikat. 
Höchst erfreulich ist das Ergebnis 
für 18 Teilnehmer der 4. Klassen. 
Sie schafften das letzte von 7 Mo-
dulen und sind nunmehr stolze Be-
sitzer eines EU-weit anerkannten 
ECDL-Zertifikates, das sie als fach-
lich versierte Computer-Anwender 
auszeichnet. Innerhalb von 3 Jahren 
legten sie Teilprüfungen in den Berei-
chen PC-Grundlagen, Dateimanage-
ment, Online-Grundlagen, IT-Secu-
rity, Textverarbeitung, Präsentation 
und Tabellenkalkulation ab.
Herzliche Gratulation zu diesem gro-
ßen Erfolg!

Vienna’s English Theatre in Haag
Auch heuer fand an unserer Schule 
wieder eine Vorstellung des Vienna’s 
English Theatre statt. Diesmal wurde 
das Stück “Spooked!“ zur Aufführung 
gebracht: Oscar Wildes berühmtes 
„Gespenst von Canterville“ muss sich 
in dieser zeitgemäßen Bearbeitung im 
Hier und Jetzt behaupten – angesichts 
von Computerspielen und Smartpho-
nes, wie auch der Furchtlosigkeit der 
Teenager kein leichtes Spiel!
Wieder verstanden es die vier „native 
speakers“, sämtliche Sprachbarrieren 
zu überwinden und sowohl bei den 
„Kids“, als auch bei uns Lehrkräften 
einen wahren Sturm der Begeisterung 
zu entfachen.

Geografieunterricht mit einem 
Weltenbummler
Wieder einmal war der „Gosauer“ 
Helmut Pichler an der NMS Haag zu 
Gast. Er bereiste mehr als 150 Länder 
dieser Erde und bezeichnet sich selbst 
als  Abenteurer und Weltenbummler 
aus Leidenschaft. 
Dieses Mal berichtete er vom  „Rand 
der Welt“ – und genau dort ist die Po-
lar-Halbinsel Jamal auch zu finden: in 
Nordwest-Sibirien, weit ins Nördli-
che Eismeer hineinragend. Auf Jamal 
leben die Nenzen, die letzten echten 
Nomaden auf diesem Planeten. Viele 
von ihnen ziehen das ganze Jahr mit 
ihren Rentierherden durch die Tund-
ra.
Die extremen Bedingungen mit de-
nen diese Menschen zurechtkommen 

Sparkasse SL-Fußball Hallenbe-
zirksmeisterschaft
Acht Schulen aus dem Bezirk Gries-
kirchen trafen sich am 17.12.2014 in 
der Bezirkssporthalle Grieskirchen 
um den Bezirksmeister im Hallenfuß-
ball (Futsal) zu ermitteln. Die NMS 
Haag/H belegte nach einem drama-
tischen Finale den ausgezeichneten 
2. Platz. Ohne einen Gegentreffer 
im gesamten Turnier zu bekommen, 
musste sich die Mannschaft von Be-
treuer Thomas Mayrhuber im Finale 

der NMS Grieskirchen erst im 7-Me-
terschießen mit 3:2 geschlagen geben. 
Bester Torschütze war Lorenz Mayr-
huber von der 2m Klasse.
Jetzt freuen sich die Burschen bereits 
auf ihren Einsatz in der SL-Frühlings-
meisterschaft, denn auch da gilt es 
den Bezirksmeistertitel vom Vorjahr 
zu verteidigen.

müssen brachten auch Helmut Pichler 
an seine physischen und psychischen 
Leistungsgrenzen. Mit einem mit-
reißenden Vortrag schilderte er den 
SchülerInnen das Alltagsleben die-
ser Menschen, das von Rentierzucht, 
Jagd und Fischfang bestimmt wird.
Wie ein orientalischer Märchener-
zähler faszinierte Helmut Pichler die 
Schüler und entführte sie für zwei 
Stunden in eine fremde Welt.
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Geburten

Ajdin
Belmina & Senad Catic

Geburtstage

Goldene Hochzeit

Hannelore & Adolf Spanlang

MÄRZ
Zellinger Maria (83)
Hiptmair Eduard (87)
Berger Maria Anna (83)
Kurka Stephanie (83)
Eichlehner Ewald (83)
Auinger Rosina (82)
Ebetshuber Johann Peter (82)

Termine

Mittwoch, 14. April
Smovey Workshop
Termin wurde verschoben!
Anmeldung bei Eveline Bell 
Tel.: 0664 922 93 18
Mehrzweckhalle, 20.00 Uhr

Samstag, 11. April
Frühlingsball
Gasthaus Roitinger, 14.00 Uhr

Samstag, 25. April
Fahrrad - Check 
Gasthaus Roitinger, 09.00 - 12.00 Uhr

Sonntag, 26. April
22. Mostkost und Tag der offenen 
Tür
KIM-Zentrum ab 11.00 Uhr
Donnerstag, 30. April
Maibaum aufstellen
altersgerechtes Wohnen, 18.00 Uhr

Freitag, 01. Mai
Maifahrt des Musikvereines
Samstag, 09. Mai
Stöblturnier in Dirisam
Start: 13.00 Uhr
Anmeldung: Alois Lichtenwagner
0664 736 522 41

Donnerstag, 14. Mai
Christi Himmelfahrt
08.30 Uhr Pfarrgottesdienst mit an-
schließender Prozession

Samstag, 16. Mai
Frühjahrskonzert der Musik W.G.
MZH Aistersheim, 19.00 Uhr

Sonntag, 31. Mai
Erstkommunionfeier
09.00 Gottesdienst
vorher Treffpunkt Volksschule

Donnerstag, 04. Juni
Fronleichnam
08.00 Uhr

Samstag, 06. Juni
Plattlturnier
Mehrzweckhalle, 20.00 Uhr

Sonntag, 07. Juni
Musi-Frühschoppen
Reidingerhalle, 10.00 Uhr

Sonntag, 14. Juni
Eröffnung & Einweihung der 
Krabbelgruppe und des neuen 
Kindergartens
10.00 Uhr Festmesse

Samstag, 22. April
Seniorenmesse mit Krankensal-
bung
KIM-Zentrum, 14.00 Uhr

Aus der Gemeinde

Geburtstag

Rosa Benetseder (85)

Freitag, 17. April
Künstlergespräch 
Fritz Radlwimmer
MUFUKU, 20.00 Uhr
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Weibern im 1. Weltkrieg, Begleit-
veranstaltung zur Sonderausstel-
lung:
1914 bis 1918 - Unsere Region im  
1. Weltkrieg
Mit Sprechern aus Weibern und dem 
Verein Haager Heimatmuseum
Donnerstag, 16. April 2015, 20.00 
Uhr, Pfarrheim Weibern
Eintritt: freiwillige Spenden

Es geht weiter!
Für die Aktionsgruppe Weibern haben 
sich eine Handvoll Frauen zusammen-
gefunden, um die nötigen Arbeiten 
aufzuteilen und somit gemeinsam zu 
bewerkstelligen. Zuwächse sind aller-
dings jederzeit herzlich willkommen! 
InteressentInnen bitte bei Helene Roi-
tinger, 2607 (Vormittag) melden.

EZA
Nächster Markt in Weibern ist am 
Palmsonntag, 29. März nach dem 
Gottesdienst. Nützen Sie die Gele-
genheit um sich mit fair gehandelten 
Produkten einzudecken und zugleich 
eine gute Sache zu unterstützen - bio-
logische Produkte, die unter fairen 
Bedingungen hergestellt werden.

Andreas Muruaer - Fotoausstellung in London

Andreas Murauer hat im Jänner und Februar gemeinsam mit 6 anderen inter-
nationalen Künstlerinnen und Künstlern die Ausstellung „Photography Now“ 
in London bestritten. Die Ausstellung fand in der „Bricklane Gallery“ statt, 
welche in jenem Londoner Stadtteil liegt, der weltweit für Kunst und höchste 
Kreativität berühmt ist. In den letzten Jahren standen zudem auch einige ande-
re internationale Ausstellungen auf dem Programm:

• “Photography NOW”, The Brick 
Lane Gallery, London, GB
• „The mural for the peace“ Houston, 
Texas, USA
• “Caroussell du Louvre”, Paris, 
Frankreich
• Solo Show „SQUARE“ Latino Art 
Museum, Los Angeles, USA
• ART9 Gallery, Budapest, Ungarn
• “100 Certified Artists”, Museum Of 
The Americas, Florida, USA
• “Salon De Mayo”, MoA, Miami, 
USA (awarded as best artist in show)
• Radio Shumen, Bulgarien
• Int. Art-Exhibition “fire, water, 
earth”, Château de Tronjoli, Gourin, 
Frankreich
• “Merry ARTmas Vienna!”, Wien, 
Österreich
2015 folgen weitere Ausstellungen in 
• Dubai (Vereinigte Arabische Emira-
te), • Jerewan (Armenien), • Tokyo 
(Japan), • Bergamo (Italien)Weitere Informationen unter www.murauer.photography 

Termine

Aus der Gemeinde
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GEMEINDENACHRICHTEN

Dr. Mahn
Weibern

07732 2900
Mo, Di, Mi, Fr: 8.00-12.00 Uhr

Mo + Do: 15.00-17.00 Uhr

Dr. Lutz G.+J.+D.
Haag/H.

07732 2215 o. 2307
Mo-Fr: 7.00 bzw. 8.00-11.00 Uhr

Fr: 16.00-17.00 Uhr
Mi: 15.00 - 17.00 Uhr

Dr. Walderdorff
Hofkirchen
07734 2659

derzeit keine Ordination!

Dr. Bangerl
Geboltskirchen

07732 3888
Mo-Fr: 8.00-11.30 Uhr

Di: 17.00-18.30 Uhr
Do: 17.00-18.00 Uhr (Aistersheim)

Dr. Haglmüller
Wendling

07736 6120
Mo-Fr: 7.30-11.00 Uhr

Mi: 7.30-10.00 (Rottenbach)
Mi + Fr: 17.00-18.00 Uhr

Dr. E.+E. Tockner
Gaspoltshofen

07735 6842
Mo, Di, Do, Fr: 7.30-11.30 Uhr

Di : 17.00-19.00 Uhr
Mi: 17.00-19.00 Uhr

Dr. Bindreiter
Gaspoltshofen

07735 6084
Mo, Di, Mi: 7.00-11.00 Uhr
Mo, Do: 17.00-19.00 Uhr

Fr: 7.00-11.00 Uhr

URLAUBE:
Dr. Bangerl: 22.-27.5., 5.6.
Dr. Haglmüller: 22.-26.5., 18.-19.6.
Dr. Bindreiter: 1.-3.4., 23.-30.4.
Dr. Tockner: 15.5., 1.-5.6.
Dr. Mahn: 7.-8.5., 22.5.
Dr. Lutz J.: 1.-2.4., 29.5., 15.-19.6.
Dr. Lutz-Stein D.: 24.6.

APRIL JUNIMAI

1 Dr. Haglmüller
2 Dr. Tockner
3 Dr. Mahn
4 Dr. Lutz Joh.
5 Dr. Bangerl
6 Dr. Lutz-Stein D
7 Dr. Bangerl
8 Dr. Lutz Joh.
9 Dr. Mahn
10 Dr. Lutz Joh.
11 Dr. Tockner
12 Dr. Lutz Joh.
13 Dr. Bindreiter
14 Dr. Tockner
15 Dr. Lutz Joh.
16 Dr. Mahn
17 Dr. Bindreiter
18 Dr. Haglmüller
19 Dr. Bangerl
20 Dr. Bindreiter
21 Dr. Bangerl
22 Dr. Haglmüller
23 Dr. Lutz Joh.
24 Dr. Bangerl
25 Dr. Mahn
26 Dr. Lutz Daniela
27 Dr. Lutz Joh.
28 Dr. Tockner
29 Dr. Haglmüller
30 Dr. Lutz Daniela

1 Dr. Lutz Daniela
2 Dr. Mahn
3 Dr. Tockner
4 Dr. Bindreiter
5 Dr. Bangerl
6 Dr. Haglmüller
7 Dr. Lutz Daniela
8 Dr. Bangerl
9 Dr. Lutz Joh.
10 Dr. Bangerl
11 Dr. Lutz Daniela
12 Dr. Tockner
13 Dr. Mahn
14 Dr. Haglmüller
15 Dr. Bindreiter
16 Dr. Mahn
17 Dr. Lutz Daniela
18 Dr. Tockner
19 Dr. Bangerl
20 Dr. Haglmüller
21 Dr. Lutz Daniela
22 Dr. Lutz Daniela
23 Dr. Bindreiter
24 Dr. Tockner
25 Dr. Lutz Joh.
26 Dr. Mahn
27 Dr. Haglmüller
28 Dr. Lutz Joh.
29 Dr. Tockner
30 Dr. Lutz Daniela
31 Dr. Haglmüller

1 Dr. Bindreiter
2 Dr. Bangerl
3 Dr. Lutz Joh.
4 Dr. Bindreiter
5 Dr. Haglmüller
6 Dr. Lutz Daniela
7 Dr. Mahn
8 Dr. Bindreiter
9 Dr. Tockner
10 Dr. Lutz Daniela
11 Dr. Lutz Daniela
12 Dr. Bindreiter
13 Dr. Bangerl
14 Dr. Haglmüller
15 Dr. Bindreiter
16 Dr. Bangerl
17 Dr. Mahn
18 Dr. Lutz Daniela
19 Dr. Mahn
20 Dr. Tockner
21 Dr. Bindreiter
22 Dr. Lutz Joh.
23 Dr. Tockner
24 Dr. Haglmüller
25 Dr. Mahn
26 Dr. Lutz Joh.
27 Dr. Haglmüller
28 Dr. Mahn
29 Dr. Bangerl
30 Dr. Tockner

Ordinationszeiten Sonn- u. Feiertage: 9.00-10.00 Uhr & 17.00-18.00 Uhr
Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst Samstag 07.00-Montag 07.00 Uhr

Ärztedienstplan 2. Quartal 2015


